
An die  

Stadt Marktredwitz 

SG Öffentliche Sicherheit und Ordnung 

Dörflaser Platz 3+5 

95615 Marktredwitz 

 

Tel.: 09231/501-146/-148 

ordnungsamt@marktredwitz.de 

 

 

 

Anzeige für das Abbrennen eines Feuerwerks 
(§24 i.V.m. §23 Abs. 3 der 1. Verordnung zum Sprengstoffgesetz) 

 

Für das Abbrennen des Feuerwerks verantwortliche Person(en) 

Name Geburtsdatum 

Anschrift 

Telefon-Nr., Fax-Nr., E-Mail 

 

Ort, Tag und Zeitpunkt des Feuerwerks 
(Ein Lageplan des Abbrennplatzes ist beizufügen) 

Ort (Straße, Platz) 

 

Einverständniserklärung des Grundstückseigentümers ist beizufügen 
Anlass des Feuerwerks 

Veranstalter 

Tag des Feuerwerks Beginn Ende Aufbaubeginn 

 

Art und Umfang des Feuerwerks 

Klasse Kaliber 

mm 

Art (z.B. Kugelbomben, 

Zylinderbomben, Raketen) 

Steighöhe 

in m 

Mit/ohne 

Knalleffekt 

Anzahl 

St./kg 

Sicherheits-

abstand 

       

 

mailto:ordnungsamt@marktredwitz.de


Sicherungsmaßnahmen 
(Die Absperrungen sind im Lageplan zu markieren und in der Art zu beschreiben) 

Besonders brandempfindliche Gebäude und Anlagen 

im Umkreis von 200 m 

 ja, siehe Lageplan 

 nein 

Sicherheitsabstand beim Aufbau 

(m Radius)  

 

               m 

 Absperrband 

 Zaun 

 Absperrkräfte 

 Sonstiges 

Sicherheitsabstand beim Abbrand 

(m Radius) 

 

               m 

 eigene Kräfte: 

 fremde Kräfte: 

 Polizei 

 Sonstiges 

Die Abbrennstelle ist entfernt von  

a) Krankenhäusern, Heimen o. ähnlichen Einrichtungen 

b) Gebäuden, deren Wände o. Dächer aus 

brennbaren Baustoffen bestehen oder in denen sich 

leicht entflammbare Stoffe befinden 

c) sonstigen Gebäuden (Nachbargebäuden) 

d) Waldrändern 

e) Feldgehölzen, Hecken oder anderen 

brandgefährdeten Gegenständern 

f) Tankstellen 

 

               m 

 

 

               m 

               m 

               m 

 

               m 

               m 

Zusätzliche Maßnahmen 

 Bereitstellung von Feuerlöschmitteln 

Art und Anzahl 

 

 

 

 

Ort, Datum        Unterschrift 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Erläuterungen: 
Für private Feuerwerke ist eine Ausnahmegenehmigung vom Verbot des Abbrennens zu 

beantragen. 

Möchten Sie ein privates Feuerwerk zünden, benötigen Sie dazu eine 

Ausnahmegenehmigung. Diese Genehmigung können Sie nur für das Abbrennen von 

Feuerwerkskörpern der Kategorie F2 („Silvesterfeuerwerk“ alte Bezeichnung: Klasse II) 

erhalten. 

Hinweis: Auch mit einer solchen Ausnahmegenehmigung dürfen Privatpersonen keine 

Feuerwerkskörper folgender Klassen abbrennen: 

 Klassen III (Mittelfeuerwerk), IV (Großfeuerwerk) oder T2 (pyrotechnische 

Gegenstände für technische Zwecke, Bühnenfeuerwerk) beziehungsweise 

 Nach neuer Bezeichnung der Kategorie F3, F4, Bühnenfeuerwerk der Kategorie T2 

oder sonstige pyrotechnische Gegenstände der Kategorie P2. 

 

Voraussetzungen: 
Voraussetzungen für die Erteilung der Ausnahmegenehmigung sind: 

 Mindestalter 18 Jahre 

 ein begründeter Anlass zum Abbrennen eines Feuerwerkes wie z.B. 

o eine Goldene Hochzeit, 

o ein runder Geburtstag 

 

Verfahrensablauf: 
Sie müssen den Antrag mindestens 2 Wochen vor dem geplanten Abbrenntermin schriftlich 

stellen. Zuständig ist die Gemeinde oder Stadt, in der das Feuerwerk abgebrannt werden 

soll. 

Erst nachdem Sie eine Ausnahmegenehmigung erhalten haben, können Sie 

Feuerwerkskörper der Kategorie F2 erwerben. 

Die Ausnahmegenehmigung kann mit Auflagen verbunden werden. 

 

Kosten: 
Für die Erteilung einer Ausnahmegenehmigung werden Gebühren in Höhe von 75 € 

erhoben. 

 

Sonstiges: 
Das Abbrennen von Feuerwerkskörpern ohne entsprechende Genehmigung im Zeitraum 

vom 2. Januar bis 30. Dezember eines Jahres stellt eine Ordnungswidrigkeit der, für die eine 

Geldbuße verhängt werden kann. 

 

 


